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Herren, Bezirksklasse, Gr. 2

TSV Bad Saulgau II : SV Bad Buchau 
Samstag, 29.10.2022, 15:00 Uhr

Huber und Härle in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Huber und Härle konnte der TSV Bad Saulgau II das Heimspiel
gegen den SV Bad Buchau in der Herren, Bezirksklasse, Gr. 2 mit 9:5 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Martin Härle den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Hertel / Hoffmann machten mit Schneider / Contzen beim 11:8, 11:6,
13:11 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Huber / Lohmann konnten im Spiel
gegen Contzen / Argo einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den
Sätzen. Recht kurzen Prozess machten Härle / Schmid beim 11:7, 11:5, 11:7 mit Falkenstein /
Wedel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Beim 3:1-Sieg von Roman Huber gegen Alexander Argo ging nur Satz 1 verloren. Auf dem falschen
Fuß erwischte Robert Hertel seinen Gegner Christian Contzen beim überzeugenden 3:0-Triumph.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Ingo Lohmann
verlor daraufhin sein Match gegen Manuel Contzen unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überraschend nach Sätzen mit 0:3. Martin Hoffmann bekam seinen gleichstarken Gegner
Stefan Schneider beim klaren 7:11, 7:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Passende
spielerische Mittel hatte Martin Härle indessen letztlich parat, um sich gegen Ralf Wedel
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Roland Falkenstein
konnte Dietmar Schmid anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Roman Huber Christian Contzen in fünf Sätzen. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Robert Hertel beim 2:3 gegen Alexander Argo leisten. Am Ende verlor er
das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Das war
nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Argo mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nicht einen Satzgewinn überließ Ingo
Lohmann seinem Gegner Stefan Schneider beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4.
Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Martin Hoffmann in der Partie gegen Manuel Contzen,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Martin
Härle die Partie gegen Roland Falkenstein noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der
9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TSV Bad Saulgau II am 12.11.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den FC Mittelbiberach II, während der SV Bad Buchau am 12.11.2022 gegen den SV
Birkenhard versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Bad Saulgau II

Doppel: Hertel / Hoffmann 1:0, Huber / Lohmann 1:0, Härle / Schmid 1:0 
Einzel: R. Huber 2:0, R. Hertel 1:1, I. Lohmann 1:1, M. Hoffmann 0:2, M. Härle 2:0, D. Schmid 0:1 

 SV Bad Buchau
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Doppel: Contzen / Argo 0:1, Schneider / Contzen 0:1, Falkenstein / Wedel 0:1 
Einzel: C. Contzen 0:2, A. Argo 1:1, S. Schneider 1:1, M. Contzen 2:0, R. Falkenstein 1:1, R. Wedel
0:1


